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 Vorlagen-Nr.   

 1405-HFA/2013  

Stadtverwaltung Eisenach 
Beschlussvorlagen HFA 

Dezernat Amt Aktenzeichen 

Dezernat I 37 37 22 01 

 
Betreff 

 
Aufhebung der haushaltswirtschaftlichen Sperre in H öhe von 19.171,85 Euro in 
der HH-Stelle 13000.935000 - Geräte und Ausstattung en 
 

 
Beratungsfolge Sitzung  Sitzungstermin  

Haupt- und Finanzausschuss Ö 04.12.2013  
 
Finanzielle Auswirkungen 

 keine haushaltsmäßige Berührung  Einnahmen Haushaltsstelle :       
 weitere Ausgaben HH-Stelle:        Ausgaben Haushaltsstelle : 13000.935000 

HH-Mittel Lt. HH bzw. NTHH d. lfd. 
Jahres (aktueller Stand) -EUR- 

Haushaltausgaberest 
-EUR- 

insgesamt 
-EUR- 

HH/JR 
Inanspruchnahme  
./. verausgabt 
./. vorgemerkt 

 86.000,00 
 
       
       

       
 
       
       

 86.000,00 
 
       
       

= verfügbar   86.000,00         86.000,00 

Frühere Beschlüsse 

Beschluss-Nr.:       Beschluss-Nr.:        Beschluss-Nr.:       Beschluss-Nr.:       
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I. Beschlussvorschlag  
 
Der Haupt- und Finanzausschuss der Stadt Eisenach b eschließt:  
Die Aufhebung der haushaltswirtschaftlichen Sperre in der HH-Stelle 13000.93500 in 
Höhe von 19.171,85 Euro für die Beschaffung eines P rüfgerätes für Atemschutzgeräte. 
 
II. Begründung  
1999 wurde ein Prüfgerät für Atemschutztechnik beschafft. Dieses dient den 
wiederkehrenden Prüfungen an Pressluftatmern, Atemschutzmasken und 
Chemikalienschutzanzügen gemäß den einschlägigen Bestimmungen der Deutschen 
Gesetzlichen Unfallversicherung (GUV-I 8674 Wartung von Atemschutzgeräten für die 
Feuerwehren).  
Diese Prüfungen sind notwendig, um Gesundheit und Leben der Atemschutzgeräteträger zu 
gewährleisten. Die Anforderungen an die Prüfung und Wartung der Atemschutzgeräte zählen 
zu den strengsten technischen Auflagen in Deutschland. Auf Grund des hohen Verschleißes 
und der inzwischen kritischen Ersatzteilsituation für die vorhandenen Messeinrichtungen ist 
eine Verwendung des Prüfgerätes nach 2014 nicht mehr möglich. Die Neubeschaffung eines 
Prüfgerätes ist unabweisbar.   
 
 
 
 
gez. Katja Wolf 
Oberbürgermeisterin 

 

 
 


